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Inning – Beim Kreisfinale des
Merkur CUP war am Samstag
neben gutem Jugendfußball
viel geboten.DerAusrichter SV
Inning sorgte organisatorisch
für ein hervorragendes Wohl-
befinden aller beteiligten Spie-
ler und Zuschauer. „Die Mer-
kur-CUP-Verantwortlichen
und alle anderen Anwesenden
waren begeistert davon, wie
der Tag gelaufen ist“, sagte In-
nings Jugendleiter Michael
Stürzer. Der Verein vom Am-
mersee lud zum ersten Mal als
Gastgeber zum größten E-Ju-
gend-Fußballturnier der Welt.
Besonders die drei U11-Trainer
Michael Koneberg, Gerald Gel-
lings und Tom Meyer hatten
laut Stürzer viel Verantwor-
tung für die Ausrichtung über-
nommen: „Ohne ihre Unter-
stützung wäre das Ganze über-
haupt nicht möglich gewesen.
Die drei waren von früh bis
spät da, das war richtig viel Ar-
beit.“ Auch zwei Fußballgrö-
ßen früherer Jahre schauten in
Inning vorbei: Jimmy Hartwig
und Klaus Augenthaler mach-
ten demNachwuchsfußball ih-
re Aufwartung. „Das ist noch
echter Fußball“, sagte Ex-Bay-
ern-Profi Augenthaler, der be-
geistertvondenLeistungender
Spielerwar. Er und der frühere
Löwe Hartwig blieben nicht
langeunerkannt,undsowaren
die Autogramme der beiden
Fußballstars auch heiß be-
gehrt.
Aus sportlicherSichtbliebei-

ne Konstante im Vergleich zu
den vergangenen Jahren: Der
Nachwuchs der FT Starnberg
09 gewann den Pokal im Kreis
07 zum vierten Mal in Folge.
„Starnberg war die spielstärks-
te Mannschaft und hat absolut
verdient gewonnen. Das muss-
ten alle anerkennen“, sagte
Stürzer.
Nachdem der Vormittag

noch verregnet war, zogen die
Wolken pünktlich zum Tur-
nierstart um 13 Uhr ab. Unter
strahlendem Sonnenschein
entwickelten sich im An-
schluss packende Partien auf
hohem Niveau. Dabei wurden
in der Vorrunde besonders die
Favoriten ihrer Rolle gerecht.
Die Starnberger spaziertenmit
der Maximalausbeute von
zwölf Zählern, die durch die
Sonderregel im Merkur CUP
zustande kommt (jede Mann-
schaft erhält für mindestens
drei erzielte Tore in einem
Spiel einen zusätzlichen
Punkt), als Tabellenerster
durch ihre Gruppe. Als Grup-
penzweiter zog der TSV Gil-
ching knapp vor dem SV
SöckingunddemSCPercha ins
Halbfinaleein.
Auch die Inninger selbst

wussten in der Gruppenphase

zu überzeugen und setzten
sichalsklarerVorrundensieger
vor dem zweitplatzierten MTV
Dießen gegenüber dem TSV
Hechendorf und dem SC
Pöcking durch. „Wir waren su-
per drauf, aber haben imHalb-
finale leider überraschend ge-
gen Gilching verloren“, berich-
tete Stürzer. Gilching agierte –
nach den wenig überzeugen-
denGruppenspielen – defensiv
klug gegen die spielerisch stär-
keren Inninger und zog somit
insBezirksfinaleein.Starnberg
gewann im zweiten Halbfinale
souverän gegen Dießen und
setzte sich anschließend auch
im Finale mit 5:1 als klarer Sie-
ger durch. „Mit diesem starken
Jahrgang wäre der Einzug ins
Bezirksfinalewirklichmöglich
gewesen, das ist bitter. Das
Wichtigste ist aber, dass der In-
ninger Jugendfußball wieder
sichtbar ist“, bilanzierte Stür-
zer. KILIAN DREXL

Seriensieger eine Klasse für sich
MERKUR CUP FT Starnberg 09 gewinnt Kreisfinale unangefochten

Vor dem Turnier verlasen Teammitglieder des SV Inning den Ehrenkodex, der alle Beteiligten zu
gegenseitigem Respekt auffordert. MICHAEL SCHÖNWÄLDER (4)
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Ergebnisse
Gruppe1
MTV Dießen - SC Pöcking 4:1; TSV
Hechendorf - SV Inning 0:2; MTV
Dießen - SV Inning1:4; SC Pöcking
- TSV Hechendorf 0:3; SV Inning -
SC Pöcking 5:0; TSV Hechendorf -
MTV Dießen 0:2
1. SV Inning 3 11:1 11
2. MTV Dießen 3 7:5 7
3. TSV Hechendorf 3 3:4 4
4. SC Pöcking 3 1:12 0

Gruppe 2
TSV Gilching - SC Percha1:1; SV
Söcking - FT Starnberg 09 0:6; TSV
Gilching - FT Starnberg 091:4; SC
Percha - SV Söcking1:3; FT Starn-
berg 09 - SC Percha 6:0; SV
Söcking - TSV Gilching 0:1
1. FT Starnberg 09 3 16:1 12
2. TSV Gilching 3 3:5 4
3. SV Söcking 3 3:8 4
4. SC Percha 3 2:10 1

Halbfinals
SV Inning - TSV Gilching 0:3
MTV Dießen - FT Starnberg 09 1:4

Spiel um Platz 7
SC Pöcking - SC Percha 1:0

Spiel um Platz 5
TSV Hechendorf - SV Söcking 0:2

Spiel um Platz 3
SV Inning - MTV Dießen 4:1

Finale
TSV Gilching - FT Starnberg 09 1:5

Gewinner ESB Fairnesspreis:
SV Inning

Alle acht Kreisfinalisten vereint: In Inning traten neben dem Gastgeber SV Inning der SC Pöcking-Possenhofen, SC Percha, MTV
Dießen, TSV Hechendorf und SV Söcking sowie die beiden späteren Finalisten TSV Gilching-Argelsried und FT Starnberg 09 an.

Eine klare Angelegenheit war das Finale, in dem sich die FT Starnberg 09 (dunkle Trikots) gegen
den TSV Gilching mit 5:1 durchsetzte.

Im kleinen Finale um Platz drei schlug Gastgeber SV Inning
(dunkle Trikots) den MTV Dießen deutlich mit 4:1.

Ein Weltmeister in Inning:
Klaus Augenthaler (l.) mit
Merkur-CUP-Chef Uwe Va-
ders UVA-PRESS

Basketball
Bezirksklasse West Herren
TuS Fürstenfeldbruck – TSV Hechendorf 67:43

1. DJK SB München III 18 1364:1003 32
2. TSV München-Solln 18 1330:969 30
3. DJK Landsberg II 18 1222:1207 22
4. TSV Partenkirchen 18 1031:1030 21
5. TSV Milbertshofen III 18 1169:1201 18
6. TSV Peissenberg 18 1158:1181 14
7. TuS Fürstenfeldbruck 18 979:1015 13
8. TSV Hechendorf 18 986:1131 11
9. TSV Utting 18 827:1065 7

10. TSV Weilheim II 18 977:1241 6

BASEBALL
Bayernliga Süd Herren
Haar Disciples II – Gröbenzell Bandits 7:2
Haar Disciples II – Gröbenzell Bandits 9:8
Gauting Indians II – Augsburg Gators 0:10
Gauting Indians II – Augsburg Gators 4:3

1. Augsburg Gators 4 3:1 .750
2. Mün.-Haar Disciples II 6 3:3 .500
3. Gröbenzell Bandits 4 2:2 .500
4. Gauting Indians II 6 2:4 .333

SPORT IN ZAHLEN

BezirksoberligaDamen

FFC 07 Bad Aibling –
TSV Gilching-A. 3:1(1:0)
Gilchings Fußballerinnen
musstensichamSonntagbeim
FFC Bad Aibling mit 1:3 (0:1) ge-
schlagen geben. Während Bad
Aibling durch den Heimerfolg
aufRangdreiderBezirksoberli-
ga vorrückt, rangieren die ver-
letzungsgeplagten Gilchinge-
rinnen weiter im Tabellenmit-
telfeld. „Aktuell sind wir ein-
fach nicht in der Lage, mit
solchen Teams mitzuhalten“,
erklärte TSV-Coach Christoph
Meißner, der neben den Lang-
zeitverletzten erneut etliche
kurzfristige Ausfälle zu bekla-
genhatte. In der 35. Spielminu-
te sorgte ein langerBall für den
ersten Rückstand. BadAiblings
Jennifer Gruber traf gekonnt
per Lupfer über Gilchings her-
ausstürmende Torhüterin Feli-
cia Schwald. In der Anfangs-
phase des zweiten Durchgangs
sorgteTheresaKuhnmiteinem
schönen Fernschuss für den
Ausgleich. „Das war mal ein
Lichtblick, jedochhieltdasAuf-
bäumen nur kurz an“, sagte
Meißner. Zwei individuelle
Fehler besiegelten im An-
schlussdie1:3-Niederlage.

MTV Dießen –
FC1927 Oberau 2:2 (0:1)
Die abstiegsbedrohtenBezirks-
oberliga-Fußballerinnen des
MTV Dießen trotzten dem FC
1927 Oberau am Sonntag einen
Zähler ab. Aus Sicht von MTV-
Trainer NicoWeis war der End-
stand von 2:2 (0:1) amEnde leis-
tungsgerecht. Dießen startete
wie in der Vorwoche mit einer
Riesenchance durch Felicia
Wacker, im Gegenzug ging
Oberau mit dem ersten Tor-
schuss inFührung (5.).DerMTV
brauchte einige Minuten, um
sich vom frühen Rückstand zu
erholen, ließdannaberzahlrei-
che Großchancen liegen. Kurz
nach der Pause kippte das
Spiel: Zunächst blieb Zoe Klein
freivorOberausTorhüterineis-
kaltundschobzumverdienten
Ausgleich ein. Nur wenige Mi-
nuten späterwar eswieder Zoe
Klein, die den Ball selbst er-
oberteunddasResultat drehte.
Doch Oberau kam zurück ins
Spiel, nach einer scharfen Her-
eingabe landete der Ball unglü-
cklich abgefälscht von Julia
Stapff zum 2:2-Ausgleich im
Tor. In den Schlussminuten
entwickelte sich ein offener
Schlagabtausch. Beide Teams
wollten den Sieg, kamen aber
nichtmehrzumTorerfolg. kd

FUSSBALL


